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AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

Die günstigen AutoMobil-
Tarife rollen an. Jetzt mit
kostenlosem Ersatzwagen –
direkt nach Hause.
Sie möchten im Falle eines Unfalles einen
kostenlosen Ersatzwagen mit Hol- und Bring-
service? Dann sind die günstigen Gothaer 
AutoMobil-Tarife genau das Richtige für Sie.

Sprechen Sie mit uns. 

Generalagentur Dirk Kleemann
Langer Steinweg 27, 32825 Blomberg
Tel. 05235 / 509330, Fax 509331
Dirk_Kleemann@gothaer.de

Der Dachdecker in
Ihrer Nähe
Für Fassade,
Steil-/Flachdach
Anbringen von Regen-
rinnen und Fallrohren

� (0 52 35) 50 91 31
Funk (0171) 7 71 08 24

32825 Blomberg
Nederlandstr. 20 A

Der Dachdecker in
Ihrer Nähe
Für Fassade,
Steil-/Flachdach
Anbringen von Regen-
rinnen und Fallrohren

� (0 52 35) 50 91 31
Funk (0171) 7 71 08 24

32825 Blomberg
    Mittelstraße 34 a

Bankverbindung:
Stadtsparkasse Blomberg
(BLZ 476 512 25) Kto.-Nr. 11 63 92

32825 Blomberg
Nederlandstr. 20a

Telefon (0 52 35) 50 91 31
Telefax (0 52 35) 50 91 32
Funk 0171/7710824

Rainer Haierhof f · Nederlandstr. 20a · 32825 Blomberg Rainer Haierhoff
Dachdeckermeister

www.elektro-stock.net

Voechtingstraße 4
32825 Blomberg
Fon (05235) 97033

ELEKTRO
STOCK

WILFRIED GOLÜCKE

Malermeister
Hohenrenner Weg 9B
32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 85 54
Meisterbetrieb der Maler- und Lackiererinnung 
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Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Auf Vorschlag der CDU Frak-
tion hatte die Verwaltung Herrn 
Christopher Imig, stellvertre-
tender Vorsitzender des Vereins 
„Tierschutz der Tat“ und im wah-
ren Leben Staatsanwalt, in die 
Sitzung des Hauptausschusses 
am 24. 5. 2011 eingeladen. 

Herr Imig stellte kompetent 
und mit Herzblut die Situation 
so genannter Kampfhunde und 
deren aussichtsloses Fristen im 
Tierheim dar. Für ihn und fast 
der gesamten Veterinärfachwelt 
gibt es von Geburt aus keine 
Kampfhunde – sondern das 
Problem befindet sich nahezu 
ausnahmslos am anderen Ende 
der Leine.

Imig: „Geben sie den Hunden 
eine Chance! Lassen sie zu, 
diese Hunde in vertrauensvolle 
und nach den gesetzlichen 
Vorschriften des Landeshun-
degesetzes zuverlässige Hände 
zu geben und `bestrafen´ sie 
diese Halter nicht mit einer 
erhöhten Hundesteuer von zur-
zeit 408 Euro pro Jahr. Sollten 
die Hunde nicht vermittelt wer-

Hundesteuersatzung der 
Stadt Blomberg
- Hauptausschuss trifft weise Entscheidung - 

den, muss sich auch die Stadt 
Blomberg über eine Umlage an 
den Unterbringungskosten des 
Tierheimes beteiligen.

Nach einer intensiven Dis-
kussion entschied sich der 
Hauptausschuss einstimmig 
und damit gegen den Beschluss-
vorschlag der Verwaltung für 
die betroffenen Hunde keine 
erhöhte Hundesteuer zu erhe-
ben, wenn sie aus dem Tierheim 
stammen und den amtlichen 
Wesenstest bestanden haben. 
Dass der Halter die Vorschrif-
ten des Landeshundegesetzes 
(polizeiliches Führungszeugnis, 
bestandene Sachkundeprüfung, 
Haftpflichtversicherung etc.) 
erfüllen muss, ist selbstver-
ständlich.

Die LZ titelte: „Blombergs 
Politik entdeckt ihr Herz für 
Tiere“ oder wie wir meinen: 
„sachliche und verantwortliche 
Politik braucht immer eine sach-
lich fundierte Information“, die 
Herr Imig in ausgezeichneter 
Weise vermittelte – dank des 
Vorschlages der CDU.

Die Fußballer des Blomberger 
SV konnten in diesem Jahr erst-
mals seit 40 Jahren wieder das 
Ziel „Bezirksliga“ realisieren. 
Nach einer spannenden Saison 
hatte das Team von Trainer Ma-
nuel Rossblatt und Spielführer 
Boris Murach am Ende doch 
einen deutlichen Vorsprung. 

So können sich die Fußballer 
in Blomberg jetzt endlich wie-

Spielführer Boris Murach und BSV-Vorsitzender Detlef Stock bei der 
offiziellen Verabschiedung zum Saisonausklang.

BSV ist erfolgreicher 
Bezirksliga-Aufsteiger

der auf höherklassigen Fußball 
freuen – das Resultat intensiver 
Jugend- und Nachwuchsarbeit 
der letzten Jahre.

Damit das so weitergeht, 
sucht der BSV für alle Ju-
gendmannschaften noch 
Nachwuchsspieler. Zentraler 
Ansprechpartner im Verein ist 
hier Willem de Vos, Tel. 0177 / 
6427924.

Die erfolgreiche BSV-Elf, als nach dem drittletzten Spieltag der Aufstieg 
in die Bezirksliga feststand.

In der Lippischen Landes-
zeitung konnte man es lesen, 
und es wurde auch im zustän-
digen Ausschuss für Bauen und 
Umwelt durch die Verwaltung 
bestätigt: die von den Blomber-
ger Anwohnern seit längerem 
vermisste Kehrmaschine ist 
irreparabel defekt und muss 
ersetzt werden. 

Das erstaunte fachkundige 
Mitglieder der CDU-Fraktion, 
und sie waren der Ansicht, man 
sollte noch einmal genau rech-
nen und prüfen. Und siehe da: 
die für die Sauberkeit der Blom-

Mit alten Besen lernt 
man das Kehren!

berger Innenstadt zuständige 
bauhofeigene Kehrmaschine 
ist jetzt repariert und arbeitet 
besser denn je.  Fast unglaub-
lich, diese Wunderheilung, die 
gerade zur rechten Zeit kommt, 
da doch das Schützenfest naht, 
und wir uns jetzt besonders 
über eine blitzsaubere Innen-
stadt freuen.

Neue Torstraße 38, Blomberg

Partyservice

Weitere Infos finden 
Sie auch unter:

www.cdu-blomberg.de

Rückwirkend zum 01. Januar 
2011 hat die rote Ratsmehrheit 
im Blomberger Rathaus die 
Vorgabe des Bürgermeisters 
umgesetzt, die Grundsteuer 
sowie die Gewerbesteuer in 
Blomberg drastisch anzuheben. 

Zunächst einmal bedeutet 
dies einen immensen bürokra-
tischen Aufwand, da sämtliche 
betroffenen Haushalte, aber 
auch Gewerbetreibende, neue 
Steuerbescheide für das Jahr 
2011 bekommen. 

Eine zwingende Notwendig-
keit für diese Steuererhöhung 
besteht nicht. 

Zwar ist Blomberg gerade bei 
der Gewerbesteuer günstiger 

gewesen als einige umliegende 
Kommunen, wir sehen dies 
allerdings auch als einen Stand-
ortvorteil. Darüber hinaus finan-
ziert sich Blomberg üppigst aus 
der Gewerbesteuer. Da wir als 
reiche Kommune in der Regel 
gerade keine Schlüsselzuwei-
sungen des Landes erhalten, 
ist eine fiktive Anrechnung 
der Mehrsteuer vollkommen 
bedeutungslos. 

Dies ist wieder ein Beispiel 
für die permanent steigende 
Steuer- und Abgabenlast der 
Privathaushalte aber auch der 
Gewerbetreibenden, bei gleich-
zeitig weiterem Leistungsabbau 
durch die Stadt.

Steuererhöhung ohne Not


